
Telefon während der Öffnungszeiten: 
 
0160/2092668 
 
www.sophien-leipzig.de/lebenslust 
lebenslust@sophien-leipzig.de 
 
Donnerstag, 2. Mai 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 

14.30 Uhr 
Geburtstagsständchen 
Geburtstagsfeier für alle, die im April 
Geburtstag hatten. 
 
Sonntag, 5. Mai 
 

14.30 Uhr 
Lichtblicke  
Der Sonntagstreff für all jene, die einen lieben 
und wichtigen Menschen verloren haben. 
 
Montag, 6. Mai 
 

16.00 – 19.00 Uhr 
Spinn L.u.S.T. 
Wolle spinnen, stricken und erzählen 
mit Martina Hardtke 
 
Dienstag, 7. Mai 
 

09.30 – 12.00 Uhr 
Frühstück für alle 
 
Mittwoch, 8. Mai 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 

14.30 Uhr 
Spiele-Nachmittag anders 
 
 
 

Dienstag, 14. Mai 
 

09.30 – 12.00 Uhr 
Frühstück für alle 
 
Mittwoch, 15. Mai 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 

14.30 Uhr 
Spiele-Nachmittag anders 
 
Donnerstag, 16. Mai 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 
Dienstag, 21. Mai 
 

09.30 – 12.00 Uhr 
Frühstück für alle 
 
Mittwoch, 22. Mai 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 

14.30 Uhr 
Spiele-Nachmittag anders 
 
Donnerstag, 23. Mai 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 
Freitag, 24. Mai 
 

19.00 Uhr 
Ökumenischer Bibelkreis 
mit Hans Preiß 
 
 
 
 
 
 

Montag, 27. Mai 
 

16.00 – 19.00 Uhr 
Spinn L.u.S.T. 
Wolle spinnen, stricken und erzählen 
mit Martina Hardtke 
 
Dienstag, 28. Mai 
 

09.30 – 12.00 Uhr 
Frühstück für alle 
 
Mittwoch, 29. Mai 
 

10.30 Uhr 
Buchvorstellung und -lesung: 
Thommie Bayer „Vier Arten, die Liebe zu 
vergessen“ 
Es liest: Christine Weigelt  
 

14.30 Uhr 
Spiele-Nachmittag anders 
 
Donnerstag, 30. Mai 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 
 
 

Vorschau Juni 2024 
 
Sonntag, 2. Juni 
 

14.30 Uhr 
Lichtblicke  
Der Sonntagstreff für all jene, die einen lieben 
und wichtigen Menschen verloren haben. 
 
Donnerstag, 6. Juni 
 

14.30 Uhr 
Geburtstagsständchen 
Geburtstagsfeier für alle, die im Mai 
Geburtstag hatten. 

https://www.sophien-leipzig.de/lebenslust
mailto:lebenslust@sophien-leipzig.de


Komm Heiliger Geist – Komm! 
 

Ein Bittruf, der bis in die frühe Christenheit 
zurückreicht. An Aktualität hat er nichts, aber 
auch gar nichts, verloren. In einer Zeit, die von 
allen guten Geistern verlassen zu sein scheint. 
Das betrifft unsere Verhältnisse. Manchmal 
auch unser Verhalten. 
 

Komm Heiliger Geist! Damit drücken wir unsere 
Verzweiflung aus: es kann doch so nicht 
weitergehen. Damit drücken wir unsere 
Sehnsucht aus: es muss doch endlich anders 
werden. Damit wenden wir uns dorthin, von wo 
allein Heil und Heilung, kommen kann: wenn 
nicht von dort, von wo denn dann! 
 

Wir tun uns schwer mit dem Geist. Warum? 
Menschen sind Fakten-Wesen geworden. Mag 
sein, dass es in längst vergessenen Zeiten 
anders gewesen war. In unserer Zeit jedenfalls 
geht es vor allem um Daten und Fakten. Die 
Realität besteht aus Fakten. Wir leben von 
Fakten. Wir sind auf Fakten aus. Selbst die 
Zukunft wird aus Fakten gemacht. Fakten sind 
das, was wir greifen und sehen, kaufen und 
wünschen. Vom Geist ist selten die Rede. 
Gewiss: Es gibt den Zeit-Geist. In den Büchern 
und Filmen werden geistige Werte transportiert. 
Malerei und Musik sind geistige Güter. Was 
aber ist vom Geist und vom Geistigen zu 
halten? Was wir nicht sehen oder machen oder 
greifen können, ist für viele Menschen Illusion. 
Für nicht wenige ist es nur sinnlose Spinnerei.  
 

Inzwischen hat sich einiges verändert. Auch die 
hohe Wissenschaft denkt um. Große Geister 
reden von Dingen, die sie nicht messen 
können. Sie sagen, unsere Wirklichkeit ist mehr 
als die Realität der Fakten. Da gibt es etwas, 
was nicht zu den Fakten zählt, was aber in der 
Welt ist und nicht aus der Welt zu schaffen ist, 
was sie durchströmt, was sie im Innersten 
bewegt.  

Komm Heiliger Geist!  
Vielleicht ist es gut, dass wir dich nicht machen 
und nicht greifen können. Wenn Menschen 
dich nicht produzieren können, können sie dich 
auch nicht manipulieren. Doch du bist so 
wirklich, dass du uns wirklich allezeit überall 
erreichst.   
Durchströme uns – das „System“ unseres 
Körpers, unser Immunsystem, unser 
Nervenkostüm, unsere Gedankenwelt. 
Durchströme besonders unser Herz.  
 

Belebe unsere Seele mit ihren Erwartungen 
und Befürchtungen. Bewahre unsern Glauben. 
Begleite unsere Liebe. Beflügele unsere 
Hoffnung.  
Komm! 
 

Schalom! Ihr Gottfried Schleinitz 
Ehemaliger Pfarrer in Wahren 
 
 

Herzlichen Dank  
unseren Sponsoren im April 2024: 
 

Uta und Uwe Sieber, Lützschena  
Ramona und Herbert Lövenich, Stahmeln 
Regina und Wolfgang Ratzmann, Wahren 
Ökumenischer Bibelkreis 
Annemarie Achilles, Möckern 

 
Herzlichen Dank an alle, die den Treff mit 
Sachspenden unterstützen.  
 
 

Kontoinhaber: Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: DE37 3506 0190 1620 4791 08 
Verwendungszweck: RT 1924 Lebens L.u.S.T 
 
 

Ökumenischer Leib- und Seele Treff 

Georg-Schumann-Straße 326 

04159 Leipzig 

gegenüber dem Rathaus Wahren 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Mai 2024 


